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Kulturveranstaltung 
 

Lesung mit Brigitte und Killen McNeill  
 

„Frankenkrimi trifft Frankensatire“ 
 

         Sonntag, 18. Oktober 2020 
18:00 Uhr im  

Schäfer-Haus in Sugenheim 
 
 

Veranstalter: Schäfer-Stiftung Sugenheim 
 

Kartenvorverkauf bei der Gemeinde Sugenheim, 10 € im Vorverkauf, 12 € an der Abendkasse 
 

Es gelten die aktuellen Hygieneschutzverordnungen.  
Die Veranstaltung ist auf max. 25 Gäste begrenzt! 
 

Wasserzählerablesung 2020 – Erinnerung 
 

Im September wurden die Wasserzählerablesezettel verteilt, bzw. versandt.  
Wer den Zählerstand noch nicht gemeldet hat, möchte das bitte bis spätestens 05.10.2020 nachholen 
 

Fehlende Meldungen werden mit einem Durchschnittsverbrauch der letzten Jahre geschätzt. 
Im Laufe des Monats Oktober werden die Wasser- und Abwassergebühren-Abrechnungen für den Zeitraum  
01.10.2019 – 30.09.2020 von der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld erstellt.  
 

Es wird gebeten, die Bescheide genau zu prüfen. Eventuelle Unstimmigkeiten oder Fragen können direkt mit der 
VGem SEF, Tel. 09162/9291-212 geklärt werden.  
 

Vielen Dank für ihre Mithilfe 
 
Wasserzählertausch – Bauhofmitarbeiter unterwegs 
 

Die Zähler mit Eichzeitablauf 2019 müssen ausgewechselt werden. Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs führen ab 
Oktober 2020 den Wasserzählertausch durch. 
 

Bitte ermöglichen Sie den Zugang zur den Wasserzählern.  
 

Außerdem müssen die Absperrhähne vor und nach dem Wasserzähler gangbar sein.  
Bitte überprüfen Sie das und lassen es evtl. von einer Installationsfirma reparieren. 
 

Vielen Dank 



Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
 

Fr. 14.00 – 16.00 Uhr 
 

Die Gebühren für Einlagerungen betragen 10,00 € pro m³. 
Mengen von mehr als 5 m³ können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit, jedoch nur nach rechtzeitiger Terminvereinbarung mit 
dem Deponiewärter, während der regulären Arbeitszeit des Bau-
hofes, angeliefert werden.  
Für Anlieferungen außerhalb der regulären Öffnungszeit ist eine 
Zusatzgebühr von 25,00 € pro angefangener Stunde zu entrichten.  
Der Deponiewärter ist telefonisch zu erreichen unter:  
0151/466 45 942 
 

Weitere Informationen zu den Anlieferungsbedingungen auf 
unserer Homepage unter: Bürgerservice – Bauschuttdeponie 
 

Wertstoffhof des Landkreises in Sugenheim 
 

Di. 16.00 – 18.00 Uhr und Sa.   9.00 – 13.00 Uhr 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
39. Jahrgang 
 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 

Mitteilungsblatt online: 
https://sugenheim.de/index.php/buergerservice/mitteilungsblatt 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. November 2020.  
Annahmeschluss:  19. Oktober 2020. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: 
b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 
 
 

Fundsachen 
1 Brille mit bunt gestreiften Bügeln (Neundorf) 
 
 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück 2,00 € 
Restmüllsack  1 Stück  3,90 € 
Biotüten   50 Stück  2,50 € 
Biosack   1 Stück  0,50 € 
 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche 
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-
Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 
27.10., 24.11. und 22.12.2020  
von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-15:30 Uhr.  
 

Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe 
der Versicherungsnummer bei Frau Knauer unter folgender Tele-
fonnummer 09162/9291-115 erforderlich. 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Be-
troffene und Angehörige. Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 
- am Telefon und durch Hausbesuche 
             in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
 
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0  

 

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis 
NEA-BW eV 
Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
 

Trauercafé – Termine 2020 – sonntags   
18.10., 15.11. und 20.12.2020 
Im Evang. Gemeindezentrum Neustadt/Aisch,  
Am Schlossgraben 1, jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr 
Infos bei Pfarrerin Malik, Tel. 09161/88 23 110 
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Das Landratsamt informiert: 
Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2020/2021 
 

Ausleihtage:   Donnerstag, 08.10., 29.10., 26.11. und 17.12.2020 
 

Sugenheim   09.50 – 11.40 Uhr Schule 
Ezelheim   13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Krassolzheim   13.25 – 13.55 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim  14.05 – 14.45 Uhr Feuerwehrhaus  
Langenfeld   15.00 – 15.15 Uhr Flößleinstraße  
 
Ausleihtage:   Donnerstag, 15.10., 12.11. und 03.12.2020 
Krautostheim   16.45 – 17.00 Uhr Bushaltestelle Waage  
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
Jagdgenossenschaft Ullstadt 

Am Donnerstag, 15. Oktober 2020 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus zur Wolfschlucht in Ullstadt 
eine nicht öffentliche Jagdversammlung statt. 

 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht mit Entlastung der Vorstandschaft  
5. Datenschutz, Datenschutzbeauftragter 
6. Jagdkataster aktualisieren 
7. Jagdpacht für Wegsanierung (Abstimmung) 
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

  

 Aussprache und Beschlussfassung aller Mitglieder der ehemaligen Maschinengemeinschaft Ullstadt  
(Windsheimer Hans-Heinz) über Verwendung des vorhandenen Restkapitals. 

 

Um vollständiges Erscheinen wird gebeten!               Bitte die aktuellen Corona Regeln beachten! 
  

Die Vorstandschaft 
BILLMANN Gerhard, Jagdvorsteher 
 

Aus dem Rathaus 
 

Zugang Rathaus 
Das Rathaus steht unter Beachtung der üblichen Pandemieregeln zu den gewohnten Zeiten für Sie offen.  
Bitte denken Sie an eine Mund-Nasen-Bedeckung und den nötigen Abstand. 
Nach wir vor empfehlen wir, Angelegenheiten telefonisch oder per Mail zu erledigen. 
 

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Donnerstag, 01.10.2020 aufgrund einer Schulung geschlossen. 
 
Veranstaltungskalender 2021??  
Das Jahr geht ins letzte Quartal. Es ist normalerweise die Zeit, in der sich Vereine und Gruppen über die 
Veranstaltungen des Folgejahres Gedanken machen. „Corona“ hat die Planungen in diesem Jahr vollkom-
men über den Haufen geworfen. Wir wissen nicht, wie sich die Situation weiterentwickeln wird. Aber das 
Jahr 2021 schon komplett abzuschreiben, ist sicher auch keine Lösung.  
 
Deshalb wollen wir für das nächste Jahr den gemeindlichen Veranstaltungskalender wieder auflegen. Es 
wäre schön, wenn sich die Termine nicht nur auf die Abholzeiten der Abfallentsorgung beschränken müss-
ten.  
 
Ich bitte deshalb alle Verantwortlichen der Vereine und Gruppen um Terminmeldungen für geplante Ver-
anstaltungen. Kirchweihen und Märkte werden wir auf jeden Fall mit aufnehmen. In wieweit sich Feste 
realisieren lassen kann heut noch niemand sagen – leider! 
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Pachtjahr 2019/2020 
Ende Oktober werden die Pachtzahlungen (Holzplätze, Gärten, Äcker, usw.) für das abgelaufene Jahr fällig.  
Bei Abbuchern werden die festgesetzten Beträge durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, die fälligen Beträge unaufgefordert in der Kanzlei bis spätestens 31.10.2020 zu bezahlen.  
 

Start einer Waldflurneuordnung in den Gemarkungen Krautostheim und Ingolstadt 
Am 16. September fand eine Vorstandssitzung von sieben(!) eigenständigen Waldgemeinschaften der Gemarkungen Kraut-
ostheim und Ingolstadt im Dorfhaus Krautostheim statt. Es war der offizielle Startschuss für eine lang gewünschte Privatisierung 
von ca. 250 ha Wald. Herr Payer vom Amt für Ländliche Entwicklung in Mittelfranken hat die Anwesenden über die notwendigen 
Schritte für die weitere Vorgehensweise informiert.  
An den Samstagen im November sollen von jeweils zwei Gemeinschaften alle Mitglieder über die Planungen vor Ort informiert 
werden. Die entsprechenden Einladungen werden den Betroffenen im Oktober zugestellt. 
 

Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Die Bauarbeiten an der Ortsdurchfahrt stehen vor der Fertigstellung. Die Asphaltierungsarbeiten laufen bereits. Die Pflaster- und 
Mauerarbeiten in den Seitenbereichen werden noch etwas Zeit in Anspruch nehmen. Die Gestaltung der Grünflächen soll mit 
den betroffenen Anliegern - so weit wie möglich - abgestimmt werden. Die geplanten Baumpflanzungen sollen nach Möglichkeit 
noch in diesem Herbst stattfinden.  

 
Durch die notwendigen Auskofferungen für den Fahr-
bahnteiler im Bereich des Friedhofes kam es noch 
einmal zu größeren Behinderungen auf dem Weg zum 
Arzt. Dafür müssen wir um Verständnis bitten. Leider 
ließ es sich nicht verhindern. Wenn zeitnah die neu 
geschaffenen Parkplätze genutzt werden können, 
entschädigt das hoffentlich zum Teil. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen.  
 
Ich bedanke mich noch einmal beim „Arbeitskreis 
Städtebauförderung“ unter der Leitung von Armin 
Gackstetter, der die Planungen federführend begleitet 
hat. Der Fahrbahnteiler am Ortseingang soll die Ge-
schwindigkeit in den Ort drosseln, was die Ausführung 
auch erwarten lässt. Sehr positiv wird hoffentlich auch 
der jetzt durchgehende Fußweg bis zum neuen Bauge-
biet und in die Staedtlerstraße gesehen werden.  
 
 

Das bisher größte Städtebauprojekt im Tiefbaubereich ist damit umgesetzt. Erfreulich ist der hohe staatliche Zuschuss von 80 % 
für den gemeindlichen Anteil, der normalerweise nur bei 60 % liegt. Der Hauptgrund ist - vereinfacht ausgedrückt - ein Zuschlag 
für das gelungene und mit der Regierung v. Mfr. abgestimmte Stellplatzkonzept, sowie die gestalterische Aufwertung von Flä-
chen (z. B. Sandsteinmauer am Kirchenaufgang).  
 

Ich freue mich, dass der selbstgesteckte Zeitrahmen eingehalten werden kann. 
 

Pumpwerke – aktueller Stand 
Die Pumpwerke Deutenheim, Ingolstadt, Krautostheim und Krassolzheim sind bereits gesetzt. Im Moment wird der Standort in 
Ezelheim zum Setzen der Pumpstation vorbereitet. In Ullstadt soll das Pumpwerk Ende Oktober gesetzt werden. Mit den eigent-
lichen Pumpstationen (sichtbare Bauwerke) ist aber nur der kleinere Teil der Anlagen gesetzt. Zu jeder Pumpstation gehören 
weitere Bauteile, die zum größten Teil mit Autokränen eingehoben werden müssen und später „unsichtbar“ sein werden. Dazu 
gehören die sogenannten Drosselbauwerke, die Trennbauwerke, die Bodenteile der Sammelschächte und der Wartungs-
schächte.  
Die einzelnen Rohre der Stauraumkanäle (bis ca. 100 m³), die in Krautostheim, Ingolstadt, Ezelheim und Krassolzheim benötigt 
werden, wiegen ca. 12 t/Stück.  
So ist jede Station für sich eine Großbaustelle mit enormen Erdbewegungen. Ich bin froh, dass es gelungen ist, die Übermengen 
an nicht verwertbarem Erdaushub zur Fa. Knauf bringen zu können – kostenlos!! Das entlastet unsere Bauschuttdeponie und 
auch unsere Finanzen enorm. 
In Deutenheim und Ingolstadt sind die genannten, zusätzlichen Bauwerke (Sammelschacht, Wartungsschacht, Trennbauwerk, 
Drosselbauwerk) ebenfalls gesetzt. Die Stauraumkanäle in Ingolstadt und Krautostheim sind fertiggestellt und zum größten Teil 
bereits wieder verfüllt. Die Arbeiten laufen weiterhin planmäßig. Die vorgefundenen Untergründe waren bis auf Deutenheim 
relativ gut händelbar. Größere Befürchtungen haben sich erfreulicherweise nicht bestätigt. Das Ziel, die Masse der Arbeiten 
noch in diesem Jahr abzuschließen, scheint weiterhin realistisch. 
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Pumpleitungen 
Die Verlegung der Pumpleitungen ist mittlerweile abgeschlossen. Die Fa. Bauer hat den Festplatz in Sugenheim geräumt.  
Ca. 14 km (genaue Strecke nach Aufmessung!) sind verlegt. Die Probleme haben sich in Grenzen gehalten. Alle möglichen Ver-
fahren (Fräse, Offene Bauweise, Spülbohrverfahren, Pflug) sind zum Einsatz gekommen. Für jede Problemstellung gibt es eine 
„beste“ Variante.  
 

Ich freue mich, dass es während der Arbeiten zu keinen Unfällen und zu keinen größeren Problemen gekommen ist.  
 

Bei allen Betroffenen bedanke ich mich noch einmal für das entgegengebrachte Verständnis. Mittlerweile wurde die Schadens-
aufnahme von einem unabhängigen Schätzer durchgeführt. Die Schäden auf Privatflächen sind in der Summe unter 4.000 € (!!) 
geblieben. Dass es sogar einige Landwirte gibt, die bewusst auf eine Schadensregulierung verzichten, darf durchaus besonders 
erwähnt werden. Diese „soziale“ Grundeinstellung ist in unserer Zeit sicher nicht mehr selbstverständlich. Ein herzliches Ver-
gelt´s Gott! Die Geschädigten (Eigentümer oder Pächter) wurden mittlerweile angeschrieben, um die entstandenen Schäden 
zeitnah begleichen zu können.  
Um die Eintragung von notwendigen Dienstbarkeiten im Grundbuch vorbereiten zu können, wurden betroffene Eigentümer kon-
taktiert. Die Entschädigung beträgt 4,00 € pro laufenden Meter. Der Entschädigungssatz für derartige Nutzungsrechte ist VG-
weit gleich! 
 

Straßensanierungen/Straßenreparaturen? 
Wenn bei uns Großbaustellen mit Asphaltierungsarbeiten durchgeführt werden, versuchen wir nach Möglichkeit, auch kleinere 
Straßenreparaturen mitmachen zu lassen. Wenn es gelingt, können wir viel Geld sparen!  
Allein die notwendige sogenannte Baustelleneinrichtung für Asphaltkolonnen liegt im mittleren 4-stelligen Bereich, sofern wir 
sie für kleinere Maßnahmen überhaupt bekommen. Wir haben in unserem Landkreis übrigens nur noch eine Firma, welche eine 
Asphaltkolonne besitzt.  
Bürgerinnen und Bürger fordern uns berechtigterweise immer wieder auf, unsere Möglichkeiten in diesem Bereich zu nutzen. 
Das versuchen wir auch! Aber die Organisation ist nicht so leicht, wie es vielleicht von außen scheint. Wenn es Firmen überhaupt 
möglich machen, bekommen wir leider kaum oder gar keinen Vorlauf, um betroffene Anlieger zu informieren. Mit den Firmen 
getroffene Absprachen können sich sehr kurzfristig ändern. Unser Bauhof kann im Vorfeld keine größeren Flächen herrichten, 
wenn nicht gesichert ist, dass wir auch genügend Asphalt abzweigen können. Wir haben kaum Kapazitäten, entsprechende Be-
schilderungen sachgerecht aufzustellen. Der heiße Asphalt kann nur sehr kurze Zeit eingearbeitet werden.  
Wir sind deshalb immer wieder gefordert, sehr kurzfristige Entscheidungen zu treffen. Wir müssen abwägen, wie sinnvoll und 
notwendig die Maßnahme ist und was wir kurzfristig, leider ohne große Vorankündigung, unseren Bürgerinnen und Bürgern 
zumuten können. Wir können und wollen keine großen Ankündigungen machen und dann passiert gar nichts. Auch das ist schon 
vorgekommen. Verständnis von allen Betroffenen für ad-hoc-Entscheidungen können wir nicht erwarten. Aber ich hoffe, dass 
die Ergebnisse, zumindest in der Regel, etwas entschädigen. Den richtigen Zeitpunkt für die notwendigen Sanierungen können 
und werden wir bei diesen Maßnahmen nicht immer treffen. Dafür kann ich nur um Verständnis bitten. 
 

Spielplatz Ingolstadt 
Der Spielplatz Ingolstadt ist komplett neu ge-
staltet und mit neuen Spielmöglichkeiten aus-
gestattet. Ich bedanke mich ganz herzlich bei 
allen örtlichen Planern, Unterstützern und 
Spendern. Mit sehr viel Eigenleistung (Zaun 
setzen, Rückbau der alten Geräte, Fundamente 
ausheben und betonieren, usw.) und großzügi-
gen Vereins- und Privatspenden, konnte ge-
meinsam sehr viel erreicht werden.  
 
Für die Gemeinde allein wäre der Wunsch nach 
neuen Geräten nie in diesem Umfang realisier-
bar geworden. Danke an alle Unterstützer – in 
welcher Form auch immer.  
 
Der Zuschuss aus dem Regionalbudget unserer 
ILEK von immerhin ca. 7.500 € hat das Projekt 
abgerundet. Der Gesamtanteil der Gemeinde 
wird sich im Rahmen eines größeren Kombi-
spielgerätes bewegen.  
 
Ich freue mich, dass damit zeitnah ein schönes Beispiel für aktives Bürgerengagement seiner Bestimmung übergeben werden 
kann.  
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Spielplatz Ullstadt 
In Ullstadt zeichnet sich eine ähnliche Entwicklung wie in Ingolstadt ab. Es hat ein Ortstermin mit interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern, um die Um- bzw. Neugestaltung des örtlichen Spielplatzes am Bleichwasen zu diskutieren, stattgefunden. Der Aufruf 
nach Spenden hat bereits erste Erfolge gezeigt.  
Was zunächst mit dem Wunsch nach einem neuen, attraktiven Spielgerät begann, entwickelt sich zunehmend zu einer Neuge-
staltung des gesamten Spielplatzes. Mittlerweile wurde der Wunsch nach einer neuen Einfriedung und die Einbeziehung des 
Jugendplatzes „Bänkla“ diskutiert.  
Um die Neugestaltung auf möglichst breite Füße zu stellen, soll zeitnah ein Arbeitskreis gegründet werden, der sich ausschließ-
lich mit diesem Thema befasst. Auch bei diesem Spielplatz werde ich versuchen, einen Zuschuss über das „Regionalbudget“ der 
ILEK zu bekommen. Die ersten Vorgespräche wurden bereits geführt und sind vielversprechend. Die neue Förderkulisse startet 
aber erst im Jahr 2021.  
Aufgrund des Umfanges der „neuen“ Gedanken ist eine Realisierung in diesem Jahr nicht mehr möglich. Man kann die damit 
gewonnene Zeit bis zum Frühjahr für konkrete Planungen nutzen.  
Ich bin sehr optimistisch, dass auch hier durch eine gemeinsame Aktion eine deutliche Aufwertung des örtlichen Spielplatzes 
gelingen kann. 
 
 

Gründung einer Interessengemeinschaft/eines Arbeitskreises: „Spielplatzfreunde Ullstadt“ 
 

Dazu sind alle Interessierten sehr herzlich eingeladen. 
Als Termin wurde der 12. Oktober 2020 um 18.30 Uhr festgelegt. Treffpunkt ist im Rathaussaal in Ullstadt. 
An diesem Abend kann u. a. die Erarbeitung eines Konzeptes beginnen. 
 
 
Spielplätze allgemein 
Dass aktuell oder vor nicht allzu langer Zeit auch in Krautostheim (zwei Crowd-founding-Projekte: Bodentrampolin, Fangzaun am 
Fußballplatz), Krassolzheim (hoher Zuschuss der Jagdgenossen) und Sugenheim (hohe Zuschüsse der „Spielplatzfreunde“ für 
diverse Geräte) durch bürgerliches Engagement viel für die Verbesserung der örtlichen Spielplätze geleistet wurde, möchte ich 
nicht unerwähnt lassen.  
Ich danke allen Akteuren für ihr Engagement ganz herzlich. Jede Unterstützung, egal in welchem Umfang und in welcher Höhe, 
tut der Gemeinde als Ganzes sehr gut. Denn gemeinsame Aktionen sind gut für die Gemeinschaft und stärken das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl. Der Gemeinderat freut sich deshalb über Eigeninitiativen und bürgerliches Engagement und unterstützt diese 
natürlich im Rahmen seiner Möglichkeiten sehr gern.  
 
Vollzug des Kreislaufwirtschaftsgesetzes – Illegale Ablagerung von Abfällen! 
Die ordnungsgemäße Abfallentsorgung ist leider ein Dauerthema. Obwohl der Landkreis für alle (!) Abfälle ein Angebot vorhält, 
kommt es leider immer wieder zu Problemen mit illegalen Ablagerungen in der Flur.  
Die Untere Naturschutzbehörde hat in den letzten Wochen auch unsere Fluren begangen. Ziel war die Aufnahme von „illegalen“ 
Abfallablagerungen im Außenbereich. Viele Flächeneigentümer wurden angeschrieben und zu einer zeitnahen, ordnungsge-
mäßen, schadlosen Entsorgung von diversen Abfällen aufgefordert. Die Aufforderung ist anscheinend nicht bei allen Eigentü-
mern auf breites Verständnis gestoßen. Auch die Gemeinde ist massiv betroffen.  
Viele öffentliche Flächen werden als „Zwischenlager“ der verschiedensten Materialen genutzt. Nur sehr vereinzelt mit Erlaubnis 
der Gemeinde. Wir haben keinen Ortsteil ohne Beanstandungen. Die Spanne reicht von kleinen Folienresten in Hecken, über 
größere Folien, Bauschutt, Baumaterialien aller Art, Gartenabfälle bis zu gestapelten Asbestplatten. Auch alte, eingewachsene 
landwirtschaftliche Geräte und sogar ein Wohnwagen sind dabei. Wir sind – wie auch die persönlich angeschriebenen Eigentü-
mer - aufgefordert die Entsorgung zeitnah vorzunehmen und diese nachzuweisen (Beleg oder Fotos).  
Ich rufe deshalb die Verursacher/Eigentümer von Materialien aller Art dazu auf, sich bei uns zu melden und die „Zwischenlager“ 
auf gemeindlichen Flächen aufzulösen oder zumindest den Zeitpunkt der angedachten Verwendung der Materialien anzuzeigen, 
z. B. Pflasterhaufen!  
Wir wurden vorsorglich darauf hingewiesen, dass das Landratsamt bei Zuwiderhandlung auch kostenpflichtige Bescheide mit 
Zwangsmittelandrohung anordnen kann. Ferner kann gegenüber dem Verursacher ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet 
werden.  
Besonders betroffen sind die gemeindlichen Holzplätze in Krautostheim und Ullstadt. Auch einige alte Hohlwege oder diverse 
Hecken werden für „Entsorgungen“ genutzt. Wo sich keine Verursacher melden, müssten wir auf Kosten der „Allgemeinheit“ 
Räumungen durchführen oder durchführen lassen! Wir bitten um Verständnis, wenn wir vor diesem Schritt erst Hinweise aus 
der Bevölkerung einholen, um evtl. Verursacher zu ermitteln. 
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Sonstiges 
 

Allgemeinarztpraxis Dr. med. Friedrich Trißler: 
Die Praxis ist vom 23.10.20 bis 02.11.20 wegen Urlaub geschlossen. Vertretung übernehmen während der Sprechzeiten  
Herr Dr. Vogel, Scheinfeld und Herr Dr. Woidich, Oberscheinfeld. 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch über die Tel.nr. 116 117 und in lebensbedrohlichen Notfällen über die Tel.nr. 112. 
Ab dem 03.11.20 sind wir wieder gerne für Sie da. 
 

Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Sugenheim e. V. 
 

 

Danksagung 
Ein herzliches Dankeschön an Alle, die zum Gelingen und zum Erfolg der beiden Tage des  

Makrelen- Straßenverkaufs am 11. Juli und 01. August 2020 beigetragen haben. 
 

Eure Feuerwehr Sugenheim 
 

Information 
 

Das Weißwurst-Frühstück für alle Feuerwehrmitglieder am 03. Oktober 2020 
muss leider wegen Corona abgesagt werden. 

 

Vorstandschaft des Feuerwehrvereins 
 
Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld  
 

Im Oktober 2020 findet keine Kinderfeuerwehr statt.  
 

Ehegrundpfarrei 
 

Gottesdienste 
4.10.   9.00 Uhr  Bremsertour, St. Nicolai Krassolzheim 

10.15 Uhr  Erntedankfest mit Kindergottesdienst, St. Erhard Sugenheim 
10.15 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe, St. Georg Markt Nordheim 

11.10.   9.00 Uhr  Erntedankfest, St. Michael Neundorf 
10.15 Uhr  Kirchweih, St. Mauritius Deutenheim 

13.10. 20.00 Uhr  Taizé Andacht, St. Erhard Sugenheim 
18.10. 10.15 Uhr  Kirchweih, St. Georg Markt Nordheim 
24.10. 11.00 Uhr  Taufgottesdienst, St. Erhard Sugenheim 
25.10. 10.15 Uhr  Familiengottesdienst „Vertrauen und Gelassenheit“, St. Nicolai Krassolzheim 

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, St. Erhard Sugenheim 
10.15 Uhr  Kirchweih, St. Leonhard Ezelheim 
10.15 Uhr  Kirchweih, Johanneskirche Krautostheim 

31.10.   9.00 Uhr  Zentraler Ehegrundgottesdienst, St. Erhard Sugenheim 
01.11.     keine Gottesdienste im Ehegrund 
 
Die normalen Sonntagsgottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten statt.  
Bitte denken Sie an Ihre Mund-Nasen-Bedeckung! 
 
Ökumenischer Seniorennachmittag in Sugenheim  
Die Kirchengemeinde Sugenheim lädt alle Senioren am 22. Oktober um 14.00 Uhr zu einer Andacht und anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen ins Schäferhaus ein.  
Bitte denken Sie an Ihre Mund-Nasen-Bedeckung! 
 
Kirchenchor 
Am 06. Oktober 2020 um 20.00 Uhr findet die erste Kirchenchorprobe im Schäferhaus statt. 
Wer Freude am Singen hat ist herzlich willkommen 
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VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband Sugenheim lädt alle Mitglieder, Senioren, Freunde und Bekannte zum monatlichen Treffen nach Sugen-
heim in den Landgasthof Ehegrund ein. Wir treffen uns am Samstag, den 10. Oktober 2020 um 14.00 Uhr. 
Natürlich mit den notwendigen coronabedingten Maßnahmen. 
 
Auch in dieser leider etwas schwierigen Zeit sollte man auf ein bisschen Geselligkeit nicht verzichten. Wenn sich jede/r an die 
Regeln hält, sollte das auch kein Problem sein.  
Einen Bus können wir leider noch nicht einsetzen. Bildet Fahrgemeinschaften oder meldet Euch zwecks Mitfahrgelegenheit bei 
Fam. Petschner (09165/1318) oder bei Frau Erdenbrecht (09165/782). 
         Walter Petschner, Vorstandschaft 
 
Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Unsere diesjährige Herbstwanderung „Flora, Fauna, Heimat“ findet am Sonntag, 18.10.2020 statt. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Sugenheim am Marktplatz. Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum Osing-Haus auf den Osing 
zwischen Krautostheim und Humprechtsau. 
Von dort starten wir unsere Wanderung um den Osing. Wir treffen dann wieder zurück zum Osing-Haus.  
Hier ist um ca. 12.00 – 12.30 Uhr für die Teilnehmer eine Brotzeit mit Getränken vorbereitet. Dafür ist ein geringer Unkosten-
beitrag zu entrichten. Zurück geht es nach der Vesperpause nach Sugenheim. 
Wanderführer ist wie immer unser Mitglied Winfried Zeidner. Bei der Wanderung erfahren die Teilnehmer Wissenswertes über 
den Osing.  
Änderungen “Corona-bedingt” möglich. Teilnehmen können alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder und Freunde. 
Bitte meldet euch bei Frau Friedrich 09165-439 oder bei Herrn Klopp 09165-358 an. 
Wegen Vorbereitung für den Vesper und die Getränke, sowie Fahrgemeinschaften ist eine Voranmeldung unbedingt bis 
15.10.2020 notwendig. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim, Vorstandschaft 
 

 

VHS – Kurse 
 

Aufgrund der aktuellen Situation kann es vorkommen, dass sich Veranstaltungsorte ändern oder Kurse gegebenenfalls ausfallen 
müssen. Sie werden entsprechend informiert. Bitte beachten Sie hierzu auch die Informationen auf der VHS- Homepage.  
 

Achtung: Alle Koch- und Backkurse der VHS (auch die im Programmheft veröffentlichten) sind bis Frühjahr 2021 wegen Corona  
                 abgesagt und dürfen nicht durchgeführt werden. Die anderen VHS-Kurse dürfen stattfinden. 
 

Anmeldung zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371 oder im Rathaus 
 
 

Malen mit Acrylfarben „Landschaften und Blumen“ für Anfänger und Fortgeschrittene mit Gerda Hoffmann 
Mit Pflanzenmotiven vom Apfelbaum bis zur Zinnie können Sie in erstaunlich einfacher Technik stimmungsvolle Landschaften 
und prächtigen Blumenflor auf die Leinwand zaubern. Sie brauchen keine Vorkenntnisse - nur Pinsel, Farbe und eine Portion 
Neugier. Auch wenn Sie sich für völlig untalentiert halten - Sie werden überrascht sein, was Sie zuwege bringen können. 
Bitte mitbringen: Acrylfarben und -pinsel (keine weichen Aquarellpinsel), Blei- oder Aquarellstifte, Radiergummi, großes Was-
serglas, Lineal, Rolle Küchentücher, Schmierpapier, Schwamm, Zeitung, flachen Porzellanteller. Keilrahmen werden von der 
Dozentin besorgt. 
Mi., 07.10.20 (4x) von 19.00 – 21.30 Uhr, Gebühr: 27,70 € + Materialkosten,  in Sugenheim, Grundschule, Werkraum 
 

Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener 
Bei fetziger Musik fördert es die körperliche Fitness und Ausdauer, zudem bewirkt es eine dauerhafte Straffung des Körpers. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa.., 17.10.20 (5x) von 10.30 – 11.30 Uhr, Gebühr: 16,20 €, in Sugenheim, Grundschule, Turnhalle 
 

Gut gerüstet durch den Winter, Vortrag von Annette Leipold, Gesundheitsberaterin 
Der Winter stellt unseren Körper vor besondere Herausforderungen. Wie wir uns durch Ernährung und Kräuterheilkunde stärken 
und schützen können, soll hier erläutert werden. 
Mi., 28.10.20 (1x) von 19.00 – 20.30 Uhr, in Sugenheim, Mühlstraße 2, Schäfer-Haus 
 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich, Physiotherapeutin 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linderung von 
Rückenproblemen.  
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 29.10.20 (7x) von 19.30 – 20.30 Uhr in der Schulturnhalle Sugenheim, Gebühr: 22,70 € 
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RSV bietet FSSJ 
 
Du möchtest ein Freiwilliges Soziales Schuljahr machen?   
Das ist möglich beim RSV in Sugenheim und zwar beim: 
 

-   Kinderturnen am Montagnachmittag      
      mit Kindern von 4 – ca. 9 Jahren 
 

oder beim 
 

-   Fußballtraining bei der C, D, E, oder F-Jugend:  
    Tag und Zeit nach Absprache, Kenntnisse in Fußball sind hierfür Voraussetzung 
 
Informationen bei:  Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 oder  www.freiwilliges-soziales-schuljahr.de  
 
 
 

Energieberatungsnachmittage Oktober-Dezember 2020 
Die unabhängige Energieberatung des Landkreises wird monatlich in drei Beratungsstellen im Landkreis jeweils nachmittags angeboten. 
Daniel Stumpf und Matthias Wellhöfer-Weber arbeiten als unabhängige, neutrale Energieberater der Verbraucherzentrale Berlin in Kooperati-
on mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e.V und dem Landkreis. Sie beantworten kompetent Fragen zu Sanierungen, Bauen, Heizun-
gen, Schimmel, PV-Anlagen, Fördermitteln und vieles mehr. 
Die stationären Einzelberatungen dauern 45 Minuten und sind kostenlos. Anmeldungen werden unter 09161 – 92 1430 oder unter rena-
te.kapune@kreis-nea.de entgegen genommen. 
 

Ort  Oktober  November  Dezember  
Uffenheim Windstützpunkt  
Ringstr. 10  2.10.  6.11.  4.12.  

Neustadt a. d. Aisch  
Landratsamt, A 100  8.10.  12.11.  10.12.  

Bad Windsheim  
Krämergasse 6  15.10.  19.11.  17.12.  

 
Die Liste der Termine 2020 finden Sie auch unter www.kreis-nea.de/region-wirtschaft/beratung- und infos.html. 
 
 

Das Diakonische Werk informiert: 
Auch in diesem Herbst bieten die Integrationslots*innen des Diakonischen Werks Bad Windsheim,  
Markt Einersheim, Neustadt/A. und Uffenheim die Workshopreihe „Engagement stärken. Haltung zeigen.“ an.  
 

Die Workshops finden, selbstverständlich unter Einhaltung aller geltenden Hygiene- und Schutzmaßnahmen, im Haus der Kirche, 
Adelhofer Straße 14 in Uffenheim statt. 
 

Termine:  Zusammenhänge erkennen: Vielfalt, Vorurteile, Rassismus - 15.10.2020 (17 bis 20 Uhr) 
 

Haltung finden: Verschieden, aber gleichwertig - 22.10.2020 (17 bis 20 Uhr) 
 

Haltung zeigen: Selbst-Bewusst und couragiert - 29.10.2020 (17 bis 20 Uhr) 
 

Die jeweils dreistündigen Workshops sind für die Teilnehmenden kostenfrei, bauen aufeinander auf und werden idealerweise 
nacheinander besucht, können aber auch unabhängig voneinander besucht werden.  
 
Das Freiwilligenzentrum „mach mit!“ der Caritas informiert 
 

Sich engagieren – aber wie?  
Eine Informationsveranstaltung für Interessierte und Aufgeschlossene auf der Suche  
nach dem passenden Ehrenamt 
 
Schon ein oder zwei Stunden Zeitgeschenk kann viel bewirken! Egal ob Sie kurzfristig oder auch über einen längeren Zeitraum 
aktiv sein wollen: ehrenamtliche Tätigkeit gibt Sinn, freiwilliges Engagement macht Spaß!  
Das Freiwilligenzentrum der Caritas bietet einen Überblick über aktuelle Einsatzmöglichkeiten, wo überall im Landkreis Neu-
stadt/Aisch – Bad Windsheim ehrenamtliche Mitarbeiter und Helfer gesucht werden. 
   Dienstag, 06. Oktober 2020 um 16 Uhr  
   im großen Sitzungssaal des Rathauses in Neustadt a. d. Aisch 
Hier erhalten Interessierte ganz unverbindlich einen Überblick, wie und wo man sich nach eigenem Interesse und Können ein-
bringen will. 
Weitere Fragen? Das Freiwilligenzentrum „mach mit!“ beantwortet sie gerne. Tel. 09161-8889-19  
oder freiwilligenzentrum@caritas-nea.de 
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1 Seite Spielbergsanierung des Kindergartens 

SPIELBERGSANIERUNG 
         im Kindergarten 

 

Liebe Gemeindemitglieder 

Eines unserer größten Projekte, welches in den nächsten Wochen umgesetzt werden muss, 
ist die Sanierung unseres Spielberges. 

Unser Spielberg ist in die Jahre gekommen und es mussten bereits viele Bereiche gesperrt 
werden, da sie große Sicherheitsmängel aufweisen. Darüber sind unsere Kinder natürlich 
sehr traurig. Da diese Maßnahme unsere Kirchengemeinde als Träger, finanziell stark fordert, 
hoffen wir auf die Unterstützung vieler Leser. 

Sicherlich kennen Sie die Aktion „VIELE SCHAFFEN MEHR“ der VR-Bank. Dadurch 
konnten schon etliche Projekte innerhalb der Gemeinde erfolgreich umgesetzt werden. 

Auch wir hoffen, unser Ziel von 3.000 Euro für eine neue Wellenrutsche finanziert zu be-
kommen. Dies war der ausdrückliche Wunsch unserer Kinder. Für dieses Vorhaben benöti-
gen wir IHRE Unterstützung! 

Nun suchen wir zahlreiche Unterstützer, die uns mit einer Spende helfen, unser Projektziel 
zu erreichen. Deshalb unser Appell an Sie! Jede noch so kleine Spende hilft, die 3.000 Euro zu 
erreichen. 

Aufgrund von Corona unterstützt die VR-Bank jede eingegangene ERST-Spende (ab 5,-€) mit 
zusätzlich 10,-€. Aus diesem Grund bitten wir Sie Ihre Spende auf möglichst viele Einzel-
spender umzulegen.  

Nun suchen wir zahlreiche Unterstützer, die uns mit einer Spende 
helfen, unser Projektziel zu erreichen. 

Deshalb unser Appell an Sie! Jede noch so kleine Spende hilft, die 
3.000 Euro zu erreichen. 

Weitere Informationen finden Sie online unter: 

 https://vrmeinebank.viele-schaffen-mehr.de/spielbergsanierung 

Spenden können Sie:  

 bequem per Onlinebanking  
 direkt in Ihrer VR-Bank  
 oder hier bei uns im Kindergarten Sugenheim, Wiesenstraße 4, 91484 Sugenheim 

 

          Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Aktionen im Monat Oktober 2020! 
   Gültig vom 01. bis 31.Oktober 2020 

 

Mineralwasser    6,00 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,49 € 

Mineralwasser    6,00 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,49 € 

 

Hefeweizen  13,50 €  
Pfand:  3,10 €  Liter: 1,35 € 

 

verschiedene Sorten   13,50 € 
 Pfand:  4,50 €   Liter: 1,35 € 

 

Wein des Monats: 
Vicedom MüllerThurgau, Silvaner, Bacchus und Rotling 4,30 € 

Öffnungszeiten:        Montags und Mittwochs ganztägig geschlossen!! 
                                  Di:            10:00 bis 12:00 Uhr  nachmittags geschlossen! 
                                  Do:           16:00 bis 18:00 Uhr  vormittags geschlossen!    
                                  Fr:            10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr                        
                                  Samstags: 8:00 bis 12:30 Uhr Tel: 09165-564 

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
in Markt Bibart

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus. 

ist das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die 
Pflege im Pflegeheim noch 
nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen

Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart 
ist unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Ab 2020 wird die 
ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langen-
feld mit 12 Wohneinheiten von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Die Musikschule im Landkreis informiert: 

Anmeldungen für das 

Schuljahr 2020/2021 

sind noch möglich 
 

Musikschule im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim e.V. 

Ludwigstraße 11, 91413 Neustadt/Aisch 

Tel. 09161 / 307878 
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1 Seite Lukos 

IM WINTER DIE BEINE 
ENTSPANNT HOCH 
LEGEN GEHT NICHT?? 
GEHT DOCH! 
Mit dem LUKOS – Winterdienst durch die kalte 
Jahreszeit 
Wir übernehmen für Sie:  

 Schnee räumen 

 Streuen bei Glätte  

 Straße kehren 

 Garten winterfest machen  

 Pflanzen Überwinterung in unserem Gewächshaus 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Rufen Sie uns für ein persönliches Beratungsgespräch an!  

09165 / 99 55 00 

 

Sicher und bequem 
durch den Winter 

____ 

Räum- und 
Streudienst 

____ 

Garten winterfest 
gestalten 

____ 

Pflanzen überwintern 
____ 

Vor dem 
Kälteeinbruch: 

Hecken und Sträucher 
Pflege und 

Rückschnitt 

LUKOS 
Staedtlerstr. 5 

91484 Sugenheim 
09165 / 99 55 00 

www.lukos.de 

info@lukos.de 

 


